
 

Gold zieht Anleger an 

Neuauflage des ESPA VORSORGE GOLD 03/02 - Gesamtprämie 14  % 

Die Erste Bank und die Investmentfondsgesellschaft Erste-Sparinvest legen, auf Grund der großen Nachfrage, das 
Zukunftsvorsorgeprodukt ESPA VORSORGE GOLD erneut auf. Wie bei der ersten Tranche, deren Volumen von EUR 
13 Mio. bereits nach vier Wochen voll gezeichnet war, handelt es sich um ein Produkt in Form eines Einmalerlages. 
Anstatt der jährlichen Zahlungen wird von dem gesamten Betrag jedes Jahr ein Zehntel in den "Standard-
Zukunftsvorsorgefonds" ESPA VORSORGE CLASSIC umgeschichtet. Erste Bank und Sparinvest garantieren 
zusätzlich zur staatlichen Prämie von derzeit 9,5 % eine Gold-Prämie von 4,5 %. Das heißt, die Gesamtprämie beträgt 
derzeit 14 % und kann, je nach Entwicklung der Sekundärmarktrendite, sogar bis zu 18 % ausmachen. 
 
Die Angebotsfrist wird auf Grund des großen Verkaufsvolumens, aus heutiger Sicht bis zum Jahresende reichen. Der 
Kaufpreis wurde mit einem Kurs von EUR 104,- fixiert. 
 
Bei widmungsgemäßer Verwendung des Kapitals erhält der Kunde am Ende der Laufzeit zusätzlich zu seiner 
Einzahlung 4,5 % Goldprämie, plus die volle staatlichen Prämie von derzeit 9,5 %. Bei freier Kapitalauszahlung bleibt 
die volle Goldprämie erhalten, zusätzlich erhält er die halbe staatliche Prämie von derzeit 4,75 %. Spesen zahlt der 
Kunde nur am Beginn der Laufzeit in Form einer einmaligen All-in-Gebühr von 3,85 %, die aber vom Anleger nicht 
extra gezahlt werden muss, sondern aus der Fonsdsrendite finanziert wird und mit welcher alle Spesen für die 
gesamte Laufzeit abgedeckt sind. Sämtliche Einzahlungen des ESPA VORSORGE GOLD 02/03  (ISIN AT 
0000640172) sind kapitalgarantiert. 
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